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Nikolausfeier  Am Sonntag, den 17.12.2006 findet ab 15.00 Uhr im Vereins-heim der VSG unsere alljährli-che Nikolausfeier statt. Eingeladen sind alle Kinder und Enkelkinder der VSG-Mitglieder (bis 10 Jahre). Bei Kaffee, Ku-chen, spielen und singen warten wir gemeinsam auf den Niko-laus.  Schriftliche Anmeldung bitte bis zum 31.10.2006 am VSG-Vereinsheim oder bei Jürgen Hovorka, Steinacker 22, 47228 Duisburg, Tel.: 02065/701271 abgeben. 

Sommerfest zum 50jährigen  Vereinsjubiläum am 12.08.2006   50 Jahre Fitness für Men-schen mit und ohne Han-dicap.  Der Sportplatz an der Fährstra-ße war gut gefüllt, als die Mit-glieder und Gäste der Rhein-hauser Versehrten-Sportgemein-schaft am Sams-tag, 12. August 2006 ihr 50-jähriges Vereinsjubiläum mit großem Sommerfest feierten: “Wir haben uns schon gedacht, dass die Halle, in der wir sonst feiern, für den heutigen Be-such zu klein sein würde. Schön, dass trotz des durchwach-senen Wetters wirk-lich so viele gekom-men sind“, freute sich der Vorsitzende Manfred Heine. Auf dem ganzen 

Vereinsgelände waren die Vor-ständler im Einsatz, verkauften Wertmarken, zapften Bier, wen-deten die Grillwürstchen oder stellten ihre Sportarten vor, etwa am Infostand zum Bogenschie-ßen oder beim „Zielbosseln“, einer in der Halle ausgetrage-nen Variante des Eisstockschie-ßens.  In 50 Jahren kam viel zusammen  Begonnen hatte die Vereinsge-

12. Jahrgang - Heft 47 - Oktober 2006 

Wir im Internet Mitglieder / Termine  6 
1 Veranstaltungen Vereinsinterna 3 Bosseln Faustball Tischtennis 5 Wandern Bogenschießen 

INNEN 

Veranstaltungen 

4 +6 

Silvesterfeier  Zum Jahresausklang am Sonn-tag, den 31.12.2006 laden wir alle Mitglieder mit Partner sowie deren Bekannte und Freunde um 19.00 Uhr herzlich ein.  Karten werden ab 3.12.2006 zum Preis von 5,00 € für Mitglie-der und zum Preis von 7,50 € für Nichtmitglieder abgegeben. Vereinsinterna 
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fungierten als Clubhaus. In den Folgejahren entstanden — zu 80 Prozent in Eigenleis-tung – ein Bogen– und Kugel-stoßanlage, ein Clubhaus mit Kegelbahn und 1975 sogar eine eigene Sporthalle.  Reha- und Behindertensport  Diese beeindruckende Anlage wird heute für verschiedenste Sportarten genutzt. Übrigens: 

schichte mit einer Sitzung am 28. April 1956 im Stadttheater: Ein Kreis sportbegeisterter Be-hinderter und Kriegsversehrter, Sportfunktionäre und Vertreter des Sozialverbandes VdK hatte sich zusammengesetzt, um ei-nen Sportverein für Menschen mit Handicap aus der Taufe zu heben. Der Vorschlag, das unter dem Dach (und auf dem Platz) des TuS Rheinhausen zu tun, wurde abgelehnt. Selbstbewusst beschlossen die Versehrten um Vorsitzenden Josef Dieker, die Neugründung alleine zu stem-men — um den Preis, dass an-fangs als “Sportanlage“ nur das Hinterzimmer der Gaststätte Nellen-Krause mit Tischtennis-platte zur Verfügung stand. Später ging der Verein in die Turnhalle des „Postschule“; mit stetigem Wachstum war 1967 die Zeit reif für eine eigene Anla-ge. Der Stadt trotze der Verein dafür eine anfangs 7000 Quad-ratmeter großes Gelände (später auf 9000 erweitert) am Rheindeich ab. Dort errichteten die Sportler 1968 einen Rasen-platz; zwei Baubuden von Krupp 

Auch Nichtbehinderte sind bei der VSG Willkommen.  Eher der Fitness als dem Pokal-erwerb dienen die Gymnastik-gruppen; neben allgemeiner Gymnastik gibt es auch Becken-boden– und Wirbelsäulengym-nastik. Speziell auf Teilnehmer mit körperlichen Einschränkun-gen abgestimmt sind die Sport-gruppen für Diabetiker, an Oste-oporose Leidende sowie die Koronarsportgruppe für Herzin-
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Clubheim trifft. Tradition bei der VSG hat das Ostfriesische „Bosseln“, eine dem Eisstockschießen verwand-te Sportart, die aber auf Hallen-boden statt auf Eis ausgetragen wird. Die wohl exotischste Sportart bei der VSG ist „Chuan Su“, ei-ne Chinesische Bewegungsleh-re mit Elementen aus Kampf-sport, Gymnastik, Tanz und Me-ditation. Die Gruppe um Trainer Hans Stresius ist überregional bekannt.  

Duisburger  Stadtmeisterschaft 2006  im ostfriesischen Boßeln  Am Sonntag, 27. August, war es soweit: Es wurde auf unserer Platzanlage ostfriesisch geboß-elt.  Die alljährliche Stadtmeister-

farkt-Patienten. Ein Sportverein wäre nicht kom-plett ohne Fußball und Leicht-athletik. In Letzterer sowie im Kegeln, Radfahren und Schwim-men kann man bei der VSG un-ter Behindertensport-Bedingungen das Deutsche Sportabzeichen erwerben. Die-ses Angebot steht auch Nicht-mitgliedern offen.  Wanderung auf Madeira  Zum Schwimmen und zur Was-sergymnastik gehen die VSG‘ler ins Rheinhauser Hallenbad. Der ganze Niederrhein ist das Revier der Wandergruppe; bei Ausflü-gen geht es auch schon mal weiter weg — Höhepunkt waren bislang Wanderungen auf Mal-lorca und Madeira. Nicht nur körperliche Rehabilita-tion, sondern auch diverse Erfol-ge bei Bezirks-, Landes– und Deutschen Meisterschaften kann die Bogenschützen-Gruppe der VSG vorweisen. Natürlich wird auch der Sport, mit dem vor 50 Jahren im Hin-terzimmer einer Kneipe alles begonnen hat — Tischtennis — weiter angeboten. Aus dem Rahmen fallende Sportarten wie „Fußballtennis“, Sitzball, Sport-kegeln und Faustball sind eben-so im Portfolio wie eine Canasta-Gruppe, die sich regelmäßig im 

Auch ohne Schweiß und Muskelkater  Nicht nur Sport, auch Gesellig-keit wird an der Fährstraße groß geschrieben. Karnevalsfeiern, Vatertagstouren, Frauennach-mittage, Nikolausfeiern für die Kinder und Ausflüge bringen die Mitglieder auch ohne Schweiß und Muskelkater zusammen.  Sport 
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schaft wurde ausgetragen, und zwar mit Rekord-Beteiligung: Die VSG Duisburg erschien mit einer Herren-Mannschaft; die BSG Walsum trat mit einer Her-ren-Mannschaft und einer aller-dings nicht kompletten Damen-Mannschaft an; die BSG Hom-berg bosselte mit einer Frauen-Mannschaft; wir spielten mit ei-

ner Frauen- und zwei Herren-Mannschaften. Wie ging nun das Turnier aus?  Bei den Damen siegte die VSG Rheinhausen zum wiederholten Male in Folge. Die Herrenmannschaft Rhein-hausen I wurde Stadtmeister und Rheinhausen II Vizemeister.  Weitere Ausführungen im Sport-bericht zur Jahreshauptver-sammlung im Januar 2007. 

Spieler sowie eine Spielerin an, alle vom Ausrichter VSG Rhein-hausen. Folgende Platzierung wurde festgestellt: 1. Norbert Dezelak      VSG Rheinhausen      4:0 2. Siegfried Freitag      VSG Rheinhausen 3:1  3. Walter Paasen       VSG Rheinhausen 2:2  4. Andreas Jany      VSG Rheinhausen 1:3  5. Charlotte Jany       VSG Rheinhausen 0:4   In der Leistungsklasse B (SpielerIn der Klasse Oberliga des BSNW) traten sechs Spieler der VSG Duisburg sowie der VSG Rheinhausen an. Nach über vier Stunden spannender Spiele wurden die Plätze wie folgt ermittelt: 1. Hartmut  Wilhelm      VSG Duisburg   5:0  2. Willi Pinno      VSG Rheinhausen 4:1  3. Hartmut Baas      VSG Rheinhausen 3:2  4. Thomas Döring      VSG Rheinhausen 2:3  5. Dieter Hettig       VSG Rheinhausen 1:4  6. Michael Winter      VSG Duisburg  0:5.  In der Leistungsklasse A (offen für Spieler der Landesliga im BSNW sowie Spieler im WTTV) traten sieben Spieler an. Die Platzierungen nach Abschluss der Spiele ergab folgenden 

VSG Rheinhausen richteten die achten Stadtmeisterschaften im Tischtennis aus  Am 19. August 2006 fanden im Auftrage des Stadtsportbun-des Duisburg, Fachschaft Be-hindertensport, die diesjährigen Stadtmeister-schaften im Tischtennis statt. Aufgeru-fen waren alle Duisburger Bür-ger oder in Du-isburger Verei-nen spielende Vereinsmitglieder mit einen Sportgesundheitspass (Vorraussetzung eine Minderung der Erwerbsfähigkeit von ca. 25 %). Von den fünf in Duisburg gemel-deten Versehrtensportgemein-schaften meldeten drei Vereine ihre Spieler. Der Fachschaftsleiter Behinder-tensport Wolfgang van Honk, der zweite Vorsitzende der Ver-sehrtensportgemeinschaft Rheinhausen Alfred Zilekens und Turnierleiter Willi Pinno, begrüßten 16 Spieler sowie eine Spiele-rin. In drei Leis-tungsklassen wurde ab 14.00 Uhr in der Mehr-zweckhalle der VSG an der Fährstra-ße gespielt. In der Hob-byklasse traten vier 
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Wanderung am 20. August 2006  Heute fuhren wir mit 20 Wander-freunden nach Wuppertal-Vohwinkel zur Corneliusstraße. Dort parkten wir und leerten hier bereits die ersten Becher Sekt auf die Gesundheit des Gold-paares Anna und Heinz Paaßen.  Dermaßen dedopt fiel es uns leicht, den Aufstieg nach Wup-pertal-Roßberg zu machen. Nach erneutem Abstieg und Überquerung der Wupper ging es den Küllenhahn hoch. Dort bekamen wir auch schon den ersten prächtigen Regen-Guss. Im Bereich des Fernsehturms wollte ich Mittag machen; es regnete aber immer noch etwas. Wir suchten auf dem Schulhof eines Gymnasiums nach einem 

tete der Wettkampf. Der Wettergott meinte es im Vergleich zu Bezirksmeister-schaft am 27. Mai mit den Bo-gensportlern gut. Zu Beginn der Meisterschaft gegen 9 Uhr war der Himmel zwar bedeckt, es regnete aber nicht. Gegen Mit-tag schob die Sonne die noch vorhandenen Wolken zu Seite, so dass die Short-Metric Runde II (50 m, 30 m) bei stahlendem Sonnenschein  beginnen konn-te. Obwohl nur 21 Sportler/innen an den Start gingen, darf die Ver-anstaltung trotzdem als gelun-gen bezeichnet werden. Das Fehlen von mehreren Sportlerin-nen und Sportlern wurde teilwei-se mit Erkrankung begründet. Andere Stimmen machten die geänderte Wettkampfordnung des DBS für die Mehrzahl der Absagen verantwortlich. Das Schießen der nun geforderten 70-Meter-Distanz ist für viele ältere Sportler aus gesundheitli-chen Gründen nicht möglich oder ratsam. Aus diesem Grund wird rechtzeitig zu Beginn des neuen Sportjahres 2007 eine weitere Sitzung der Fachschaft “Bogensport“ des BSNW einbe-rufen, um über die bestehende Wettkampfordnung zu Beraten. 

trockenen Plätzchen; aber siehe da, es hörte auf zu regnen und kurze Zeit später schien wieder die Sonne.  Nachdem dann der restliche Sekt und vom Gerhard zu sei-
nem 80. Geburtstag noch was Härteres leergemacht worden war, ging es beschwingt über W-Kothen und W-Heckinghausen bis Wuppertal-Barmen zur Schwebebahn. Nach dem Besuch in einer Eis-diele fuhren wir mit der Schwe-bebahn wieder zurück nach W-Vohwinkel und wunderten uns, wie weit das doch war.    ©  Rolf Rott 

Stand: 1. Erwin Pinno       VSG Rheinhausen 4:1  2. Markus  Müller       VSG Rheinhausen 3:1  3. Dietmar Welskes      VSG Rheinhausen 3:1  4. Manfred Amann     BRBSG Homberg 2:3  5. Hartmut  Olawsky      VSG Duisburg  1:2  6. Hans-Peter Winkler      VSG Duisburg  0:2  7. Willi Ohlmann      VSG Duisburg  0:3   In der anschließend von Wolf-gang van Honk und Willi Pinno durchgeführten Siegerehrung lobte der Fachschaftsleiter die gute Organisation und die faire Umgangsweise der Spieler. Ei-nen besonderen Dank ging an die hilfsreichen Frauen des Ver-eins, die für das leibliche Wohl gesorgt hatten.  © Willi Pinno -21.08.2006 Sinkende  Teilnehmerzahl  beunruhigt  BSNW-Schützen  Am 17. Juni 2006 richtete die BSG Neukirchen-Vluyn auf dem Ge-lände der VSG Rheinhausen die Landesmeister-schaften 2006 FITA im Freien des BSNW im Bogen-schießen aus. Zur Freude der anwe-senden Bogen-sportler/innen hatte Landessportwart Ralph Elpers den Weg nach Rhein-hausen gefunden und outete sich als Fan des Bogen-schießens. Nach-dem er die Bogen-sportler persönlich begrüßt hatte, star-



INFOBLATT 6 

Sportveranstaltungen Sport der Älteren  24.10.06 Freundschaft DU-Neudorf Bosseln Damen 28.10.06 Niederrheinpokal Viersen Bogensport  05.11.06 RSB Kreismeister Kapellen Tischtennis    11.11.06 Landesliga Kegeln  11.11.06 Bezirksliga  Rheinhausen 

Impressum Das "Infoblatt" ist eine Zeitschrift der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, die unabhängig und neutral der Information und dem Meinungsaustausch innerhalb des Vereins dient. Beiträge und Termine an die Redaktion:  Geschäftszimmer im Klubhaus Fährstr. 25, 47228 Duisburg E-Mail: VSGRheinhausen,@aol.com Internet: www.vsg-rheinhausen.de oder Udo Scholz-Starke Am Buschkamp 11, 47239 Duisburg Tel.: 02151 / 406458 E-Mail: UdoScholz@aol.com Datum, 23.10.2006   Auflage 100 St. 

Eintritt Manfred Amann Anna Bovenschen Alfred Dries Christa Halfmann Markus und Martin Heller Albert und Hannelore Hendrich Hansjörg Irgang Wolfgang Jahnke  Klaus Krüger Thorsten und Gabriele Lamers Maria Loogen Ruth Möhrstedt Alfred Oberst Margarete Peters Erwin Pinno Lothar Scholz Janina Schulz  Rita Tielke Jutta Weich  Austritt Hans van Baal Lieselotte Frütel Manfred Reifhofer Bettina Wilde   Verstorben Walter Braß Gerhard Flatten Günter Heiser Siegfried Köhnen 

Gesellige 17.12.2006 Nikolausfeier   31.12.2006 Silvesterfeier 21.01.2007 Jahreshauptvers. 17.02.2007 Kostümfest 17.05.2007 Vatertag 23.09.2007 Mitgliederversam. 31.12.2007 Silvesterfeier 
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www.vsg-rheinhausen.de 

Mitgliederver-sammlung Zur Mitgliederversammlung am Sonntag, 24.09.2006 um 16.00 Uhr hat die VSG Rheinhausen alle Mitglieder ins Klubhaus ge-laden. Aber es fanden nur 25 Mitglieder den weg zu uns. Kam. Heine begrüßte die Anwe-senden und verlaß die Tages-ordnung.  Es folgte die Ehrung der verstor-benen Mitglieder Kam. Annelie-se Schulten, Werner Bösche, Peter Bien, Walter Braß 

(langjähriger Gerätewart) und Siegfried Köhnen. Kam. Girgsdies verlaß die Nie-derschrift der Jahreshauptver-sammlung vom 29.01.2006, die von der Versammlung ohne Be-anstandung angenommen wur-de. Kam. Heine gibt die geselligen Termine für 2007 bekannt (siehe auch Seite 6). In den letzten Monaten wurden einige Umbau– und Renovie-rungsarbeiten durchgeführt, u. a. wurde eine Kleinkläranlage installiert, an der MZH wurde ein Vordach angebaut und die The-ke an der Grillecke wurde fertig-gestellt. Ab 9. Okt. wird der Par-kettboden der MZH renoviert. 
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